
Wegbereiter des Nationalparks Kellerwald-Edersee
Trauer um Norbert Panek – Als Buchenexperte international bekannt

Abteilung Landschaftspflege
beim Amt für Regionalent-
wicklung, Landschaftspflege
und Landwirtschaft bestellt,

das ab 2001 an die staatliche
Verwaltung des Landkreises
Waldeck-Frankenberg ange-
gliedert wurde. 2001 entwi-
ckelte Panek auch nach ei-
nem Besuch im Geopark Vul-
kaneifel die Idee für die Ein-
richtung eines Geoparks im
Umfeld der Fossilienfundstät-
te Korbacher Spalte. Der
„Geopark Grenz-Welten“
wurde im Frühjahr 2006 ge-
gründet, Panek übernahm
die Leitung des Projektbüros
bis zu seinem Eintritt in den
Ruhestand im Jahr 2020.
Auch darüber hinaus setzte

sich Panek für den Erhalt der
Buchenwälder ein. Als Autor
zahlreicher Fachpublikatio-

nen schuf er sich über
Deutschland hinaus einen
Ruf als Buchenexperte. Schon
2001 hatte er zusammen mit
Biologen, Vegetationskund-
lern und Ökologen aus Nord-
hessen den Verein Buchen-
wald-Institut gegründet, der
sich die Erforschung und den
Schutz der Buchenwälder auf
nationaler und internationa-
ler Ebene zum Ziel gesetzt
hat. Als Gutachter für das
Bundesamt für Naturschutz
war er an den Vorbereitun-
gen zur UNESCO-Nominie-
rung der deutschen Buchen-
Welterbegebiete beteiligt.
Auch für unsere Zeitung war
er als Gastautor tätig. lb

waltung angetreten hatte.
Früh begann sein Engage-
ment für den Schutz der Bu-
chenwälder im Kellerwald.
Ab 1986 setzte er sich für die
Ausweisung eines National-
parks ein, 1990 gründete er
eine Bürgerinitiative, aus der
1992 der Nationalpark-För-
derverein entstand, dessen
Vorsitz er bis zum Jahr 1998
übernahm. 1997 scheiterte
der erste Anlauf der National-
park-Ausweisung an einem
Bürgerentscheid, im zweiten
Anlauf wurde der National-
park 2004 schließlich offiziell
eingerichtet.
1999 wurde Panek zum

stellvertretenden Leiter der

Korbach – Norbert Panek gilt
als einer der maßgeblichen
Wegbereiter des National-
parks Kellerwald-Edersee und
war langjähriger Leiter des
Geoparks „Grenz-Welten“. Er
starb am11. Oktober imAlter
von 68 Jahren.
Panekwurde 1954 in Berlin

geboren, genoss eine Ausbil-
dung als Landschaftsgärtner
und studierte das Fach „Lan-
despflege“ an der Techni-
schen Fachhochschule in Ber-
lin-Dahlem. Nach dem Studi-
um kam er 1978 nach Kor-
bach, wo er eine Stelle als Be-
rater für Gartenbau und
Landschaftspflege in der da-
maligen hessischen Agrarver-
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